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2. Kreisklasse Herren Gruppe 07

TuS Davenstedt : SG Limmer V 
Mittwoch, 12.10.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team der SG Limmer V

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 07 traf der TuS Davenstedt am Mittwoch, den 12.
Oktober im 4. Saisonspiel auf die SG Limmer V. Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 4:27 zeigt, wie klar es
letztlich war. Erstaunlich war, dass die SG Limmer V diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: 2:3 endete das Doppel zwischen Friedrichs-Kiene / Krause und Seemann
/ Bahadori aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Seemann / Bahadori mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Ohne Satzgewinn für Fittkau /
Rouzbeh verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kalita / Garre. Die große Überlegenheit
von Kalita / Garre zeigte sich auch darin, dass Fittkau / Rouzbeh im gesamten Spiel nur 4 Bälle für
sich entscheiden konnten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tschirko / Bode, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bräutigam / Jones verloren. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:3 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rainer Seemann wurden
im Anschluss Andreas Friedrichs-Kiene unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Niklas Krause die Begegnung, in die er auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Jituparna
Kalita abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Keine Chancen hatte Michael Fittkau bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Omid-Mostafa Bahadori. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maik
Garre wurden anschließend Torsten Tschirko unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an der Reihe. Mit 4:11, 3:11, 11:9, 3:
11 verlor Gerd Bode seine Partie gegen Martin Jones. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Aghamirnabipour Rouzbeh letztlich auf Lager, um Jan-Eike Bräutigam final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Davenstedt nun ein Punktekonto von 0:8 Punkten auf,
während die SG Limmer V vor dem nächsten Spiel, das am 25.10.2022 gegen den TSV Rethen VII
ansteht, 8:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Davenstedt bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 14.10.2022 gegen den TSV Rethen VI.

 Statistik:
 TuS Davenstedt

Doppel: Friedrichs-Kiene / Krause 0:1, Fittkau / Rouzbeh 0:1, Tschirko / Bode 0:1 
Einzel: A. Friedrichs-Kiene 0:1, N. Krause 0:1, M. Fittkau 0:1, T. Tschirko 0:1, G. Bode 0:1, A.
Rouzbeh 0:1 

 SG Limmer V
Doppel: Kalita / Garre 1:0, Seemann / Bahadori 1:0, Bräutigam / Jones 1:0 
Einzel: J. Kalita 1:0, R. Seemann 1:0, M. Garre 1:0, O. Bahadori 1:0, J. Bräutigam 1:0, M. Jones 1:0


